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Berlin 3 Oktober
In Bezug auf die Absicht seitens der hiesigen

Stadtgemeinde dem Kaiser bei seiner Rückkehr nach Berlin
Mfanzsfeierlichkeiten zu bereiten erfährt man daß sich aus
den beiden hiesigen städtischen Behörden dem Magistrat und
der Stadtverordnetenversammlung eine freie Kommission bilden

wird welche die Ausführung dieses Planes vorbereiten soll
Ferner wird das Rathhaus am Ab nd des Empfangstages
illuimnirt und eine Deputation der städtischen Behörden zu
dein Empfange des Kaisers am Bahnhofe sich einsinden
Die ungefähre Zeit der Rückkehr des Kaisers läßt sich noch
ich bestimmen Wie man hört beabsichtigt der Kaiser um

die Mitte dieses Monats nach Berlin zurückzukehren während
die Aerzte den Wunsch ausgesprochen haben daß der Kaiser
noch einer mehrwöchentlichen Kur in Wiesbaden sich unter
ziehe Da der Kaiser nur ungern auf diese Verlängerung
seiner Abwesenheit aus Berlin eingehen will so ist bis jetzt
och nichts über den Kuraufenthalt in Wiesbaden bestimmt

den

Die ministerielle Prov Korrefp schreibt in ihrer
hutigen Nummer Die Kommission für das Socialisten
gesetz hat die erste Berathung des Entwurfs am Freitag
iS September beendigt und zunächst einer engeren Kom
mission Zeit gelassen die in der ersten Lesung gefaßten Be
schlüsse zusammenzustellen und bei einigen Paragraphen eine
bestimmtere Fassung vorzubereiten Diese Pause ist von den
Bundesregierungen zu vertraulichen Besprechungen unter
Theilnahme des Reichskanzlers Fürsten Bismarck benutz

den um sich über die gemeinsame Stellung zu den von
der Kommission vorgeschlagenen Abänderungen des Gesetzent

wurf zu verständigen In Folge dieser Berathung ist bei
der zweiten Äsung in der Kommission am Dienstag
p Aober seitens der Regierungen zunächst eine Erklärung
in Bezug auf einige der wichtigsten Punkte bei welchen noch
Meinungsverschiedenheiten auszugleichen bleiben abgegeben

den Es handelt sich zunächst um die von der Kommis
sion im 1 vorgeschlagene Begriffsbestimmung derjenigen
öcslrebuMN gegen welche das Gesetz gerichtet ist ferner
in die Zusammensetzung der Beschwerde Instanz end
lich nm die von der Kommission vorgeschlagene Beschränkung
der Gültigkeit des Gesetzes auf 2 Jahre Auf Grund der
Nülmg der Regierungen wurde die weitere Berathung
über die in Rede stehende Theile der Borlage bis Mittwoch
p, ausgesetzt Die Hoffnung auf weitere volle Verständigung
i da Kommission und schließlich im Reichstage selbst darf
nach den bisherigen Anzeichen des ernsten Willens und
Strebeus für das Zustandekommen innerhalb der Mehrheit
der Kommission wie der gemäßigten Parteien im Hause durch
aus ausrecht erhalten werden Bei der Beurtheilung des
bisherigen Ergebnisses der Kommissionsberathungen fällt in

Die beiden Dorotheen
Roman von Cora Marbod

Fortsetzung

Es Würde mir bei diesem Wetter kaum eine Wahl
geblieben sein

Sie sind nicht besonders gütig gegen mich Fräulein
Doris,

Wie so Ich hoffe doch nicht unhöflich zu sein
Nein aber ich fühle zuweilen Ihr Wohlwollen ver

scherzt zu haben Sie können freilich nicht wissen wie
schmerzlich mir dies ist

Mein Wohlwollen verscherzt Sie nehmen also ohne
Weiteres an daß ich ein solches jemals für Sie hegte

O ich bin nicht so eitel mehr davon für mich zu
warten als Sie vielleicht jedem Menschen zu Theil wer
de lassen Obgleich ich nicht leugnen kann daß ich sehr
Mich sein würde mich Ihren Freund nennen zu dürfen,

Indem er dieses sagte um sein Verhältniß zu Thea
MMg damit anzudeuten und vorzubereiten denn er
sich sich im Geiste schon mit ihr vereint und glaubte daß
Thea der Schwester wohl längst ihre Neigung eingestanden
habe konnte er doch in diesem Augenblick sich nicht ganz
dem Einfluß entziehen welche die hohe Schönheit von Doris
in dieser Stille und Einsamkeit ausüben mußte Seine
Ziimme erhielt unwillkürlich einen weichen bebenden Laut
der den ruhigen Sinn seiner Worte Lügen zu strafen schien

Doris senkte ihre Blicke zu Boden Haben Sie den
Zreundesnamen schon um mich verdient

Meiner Gesinnung nach immer
Wohl So bekennen Sie Farbe

Nach dieser hastig und leise gegebenen Antwort stand
sie rasch auf und trat in den Eingang der Höhle Er folgte
ihr und trat dicht neben sie

Und ich darf dieses Wort als eine Zusage betrachten

Sie schaute ihn voll Bewunderung an Wie anders
hatte sie sich doch einen Liebhaber gedacht Fast zürnte sie
ob solcher Zurückhaltung die sie ihm nach ihrer ersten Be
gegnung nicht zugetraut hätte Aber da sing sie seinen

Betreff einzelner der noch streitigen Punkte die Thatsache ins
Gewicht daß die betreffenden Beschlüsse nicht das Werk der
Vereinbarung zwischen denjenigen Gruppen sind welche das
Zustandekommen des Gesetzes wirklich wollen und zu fördern

bestrebt waren der Nationalliberalen und der beiden kon
servativen Gruppen sondern das Ergebniß des Zusammen
wirkens eines Theils der Nationalliberalen mit den entschie
denen Gegnern des Gesetzes der Fortschrittspartei und den
Ultramontanen Nachdem es diesen grundsätzlichen Wider
sachern der Regierungsvorlage nicht gelungen war die Ab
lehnung des Entwurfs nach seiner Gefammtrichtung zu er
reichen war ihr Bestreben darauf gerichtet den Entwurf im
Einzelnen in einer solchen Richtung umzugestalten daß er
schließlich den Konservativen und der Regierung nicht mehr
annehmbar erscheinen könnte da sie aber ihre eigenen An
träge nicht durchzusetzen vermochten schlössen sie sich den die
Vorlage abändernden Anträgen einzelner Nationalliberalen
um so eifriger an je bedenklicher solche auf Seiten der
Regierungen gesunden wurden Aus diese Weise wurden
gewisse Anträge von nationalliberaler Seite welche die Regie
rungen die Konservativen und selbst ein Theil der National
liberalen lebhaft bekämpften dennoch mit Hülfe der Gegner
des ganzen Gesetzes in den Entwurf hineingebracht So ist
denn der Entwurf wie er aus der ersten Lesung der Kom
mission hervorgegangen ist noch nicht das Ergebniß einer
wirklichen Verständigung zwischen den Freunden der Vorlage
welche die eigentliche Mehrheit der Kommission bilden viel
mehr theilweise das Werk einer zufälligen Mehrheit in wel
cher die Widersacher der Regierung welche schließlich doch
gegen das ganze Gesetz stimmen wollen das Uebergewicht
hatten Dieser innere Widerspruch bedarf einer Lösung und
Ausgleichung und wird sie hoffentlich in den weiteren Stadien
der Berathung finden es muß zur vollen Verständigung
unter denjenigen Gruppen kommen welche mit der Regierung

das Gesetz nach seinem Ziel und Zweck und in seinen
wesentlichen Grundlagen als unerläßlich erachten und deshalb
zu dem Zustandekommen ernst und ausrichtig zusammenwirken

wollen Schließlich meint das halbamtliche Blatt
Einen ergebnißlosen Ausgang zu verhindern werden sich alle

besonnenen Elemente in der Kommission wie im Reichstage
fest aneinander schließen und das Werk der Verständigung
zum erwünschten Ziele führen

Ueber das vom Papst Leo XIII an den Kardinal
Nina gerichtete Schreiben sagt die Prov Korresp Diese
Kundgebung bestätigt von Neuem in erfreulicher Weise den
ernsten Willen des Papstes Leo für die Wiederherstellung des
kirchlichen Friedens so wie die Ueberzeugung desselben daß
ein gleiches Streben auf Seiten der deutschen Regierung
besteht Mit dieser Stellung des Papstes aber steht in
schroffem und höchst auffallendem Widerspruche die Haltung

Blick ans der so innig bewundernd an dem ihrigen hing
und ein unzeitiges Mitleid ließ sie ihm noch einen Schritt
entgegen thun Schweigend zog sie eine Karte und einen
Bleistift aus ihrem Körbchen und schrieb hocherglühend fol
gende Worte

Als jüngst mein Weg sich einte deinem Wege
Nicht Zufall war s Bestimmung wollt st Du s nennen
Wie sollte ich die Fügung denn verkennen
Als ob Dein Bild mir nicht im Herzen läge
Denn seit die Nacht uns nicht mehr hält umfangen
Ist sonnig mir die Liebe aufgegangen

Dieses verräterische Geständniß schob sie mit einer
geschickten Wendung in seine Rocktasche und sagte hoch aus
athmend und mit klopfendem Herzen

In Plansberg dürfen Sie lesen eher nicht
Dankend drückte er ihre Hand an seine Lippen aber

dann warnte ihn sein wachsames Gewissen und er trat hin
aus um wie er erklärte zu sehen ob das Wetter nicht
nachließe

Das Eiland auf welches die Reisenden sich geflüchtet
hatten lag etwa eine Meile von ihrem heimatlichen Strand
entfernt Ein wenig Ackerland etwa zwanzig Bäume und
eine Strecke dürren Bodens auf welchem tausend und aber
tausend Kamillen wuchsen war sein ganzer Reichthum Doch
war es nicht unbewohnt Ein Lootse hatte hier seine Sta
tion und er und seine Knechte bildeten die Bevölkerung
dieser Insel

Sobald daher der Regen nachließ entstiegen sämmtliche
Mitglieder der Reise Gesellschaft den Höhlen in welche sie
sich geborgen hatten und zeigten sich bestrebt des Lootsen
Häuschen zu gewinnen

Drinnen in der großen Wohnstube desselben saß die
betagte Hausfrau in ihrer ehrbaren und dunkeln National
tracht und spann Sie war allein zu Hause Mann und
Knechte waren im Dienst

In Wahrheit ein starkes Herz mochte dazu gehören
hier abgeschieden von allen Menschen und umbraust von der
gewaltigen sturmbewegten See still am Spinnrad zu sitzen
und die bräunlichen Wollenflocken zum Faden zu drehen
welchen der Gatte der eben jetzt mit den Wogen rang
vielleicht nimmer zu seinen Strümpfen nöthig hatte

welche die ultramontane Presse jenen friedlichen Absichten
und Aussichten gegenüber beobachtet

Von unserer Flotte hören wir daß in Bezug aus
die Abfahrt des unter dem Kommando des Kapitain z S
Mac Lean stehenden Prinzen Avalbert auf welchem bekannt
lich Prinz Heinrich und die mit diesem in demselben Jahre
eingetretenen Kadetten ihre zweijährige Probefahrt machen
werden nähere Anordnungen noch nicht getroffen sind doch
werden solche alsbald nach der Rückkehr des Kronprinzen
erwartet

Die Mittheilung der Weser Ztg über die Zusammen
setzung des Kriegsgerichts in Sachen des Großer Kurfürst
ist jedenfalls etwas voreilig da in den zuständigen Kreisen
über dieselbe noch keine Anordnungen getroffen sind

Diese Woche tagen in Wiesbaden Vertreter der
unter der Geschäftsführung des berliner Lette Vereins ver
bundenen Frauenbildungs und Erwerbsvereine deren allge
meiner Zweck Förderung des weiblichen Erwerbs durch gestei
gerte Bildung ist Doch haben sich wie das natürlich erscheint
verwandte Bestrebungen hinzugefunden denen das Ziel gemein
sam ist die Sphäre der gemeinnützigen Wirksamkeit der Frauen
auszudehnen So steht beispielsweile diesmal auf der Ta
gesordnung die Stellung und Thätigkeit der Frauen in der
Armenpflege in welcher Richtung dahin getrachtet wird
daß die städtischen Armenverwaltungen eine regelmäßige weib
liche Hülfe heranziehen theils um die Arbeit freiwilliger
männlicher Pfleger sachgemäß zu ergänzen theils um einen
sentimentalen Dilettantismus aus der Wohlthätigkeit der
Vereine und der Einzelnen immer mehr zu verbannen
Hinsichtlich der Erweiterung der weiblichen Privaterwerbs
zweige steht im Vordergrunde der ärztliche Beruf der
Frau über den einer der wenigen bis jetzt in Deutschland
vorhandenen weiblichen Aerzte sprechen wird Fräulein Anna
Dahms aus Hamburg

Präsident v Forckenbeck hat den städtischen Behör
den Berlins nunmehr schriftlich angezeigt daß er die auf
ihn gefallene Wahl zum Oberbürgermeister von Berlin für
die Dauer der nächsten zwölf Jahre annehmen werde Herr
v Forckenbeck wird dies neue Amt nach ersolgter Bestäti
gung von allerhöchster Stelle voraussichtlich sehr bald an
treten so daß die Stadt Berlin bei der bevorstehenden Be
grüßung Sr Majestät des Kaisers in höchster kommunaler
Spitze würdig vertreten sein würde

Die Armee des deutschen Reiches außer Bayern ist
nach einer für das 4 Quartal 1878 aufgestellten Nachwei
fung in 380 Garnisonen vertheilt

Der demnächst in Hildesheim stattfindende elfte
deutsche Protestantentag wird nicht blos von Verretern aus
den verschiedenen Ländern Deutschlands auch aus Elsaß
Lothringen zahlreich besucht werden sondern es sind auch

Mit heiserer oft versagender Stimme sang sie das
alte Schifferlied

Wie mit grimm gem Unverstand
Wellen sich bewegen
Nirgends Rettung nirgends Land
Vor des Sturmes Schlägen
Einer ist s der in der Nacht
Einer ist s der uns bewacht
Christ Kyrie Christ Kyrie
Komm zu uns aus die See
Einst in meiner letzten Noth
Laß mich nicht versinken
Soll ich von dem bittern Tod
Well auf Welle trinken
Reiche mir dann liebentbrannt
Herr Herr Deine Glaubenshand I
Christ Kyrie Christ Kyrie
Komm zu uns auf die See

Als er in diesem Augenblick pochte sagte das Mütter
chen ihr Herein ebenso gelassen als seien Gäste das Ge
Göhnlichste auf ihrer stillen Insel

Beim Eintritt des Oberförsters und seiner Begleiter
schob sie das Rad bei Seite und erhob sich schwerfällig

Willkommen sagte sie ihnen ihre Hand zum Gruß
entgegenstreckend

Na Mutter sprach der Oberförster der Sturm
weht Ihnen Gäste ins Haus Ist Ihr Mann etwa
auch draußen

Ja erwiderte die Frau beklommen und schüttelte
ihren Kopf Se hebben schlichtes Wäder mitbrocht

Furchtbares Wetter das weiß Gott und wir sind naß
wie gebadete Katzen

Auf diese Worte hin öffnete die alte Lootsenfrau eine
Thür um aus der durch dieselbe verschlossenen Kammer ihre
sämmtliche Garderobe zum Gebrauch hinzugeben

Die Mädchen eilten sich umzuziehen Auch für den
alten Herrn wurde gesorgt indem sie ihm den Kirchenanzug
ihres Mannes zur Verfügung stellte nur Knno mußte leer
ausgehen

Um aber ihm und den Schiffersleuten das Trocken
werden zu erleichtern zündete sie in dem großen grünen
Kachelofen ein Feuer an welches genug des Guten zu thun

versprach Forts folgt
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bereits Anmeldungen zur Theilnahme von anderen Ländern
her erfolgt Außer dem Reformverein in der Schweiz wird
auch der niederländische Protestantenbund und die unita
rische Kirche von England durch Abgesandte vertreten sein

Posen 2 Oktober Gestern Abend aus Warschau
hier eingegangenen Nachrichten zufolge ist daselbst die Rinder
pest in starkem Anfange ausgebrochen Es sind bereits
acht Fälle konstatirt worden Die russischen Behörden haben
große Vorsichtsmaßregeln angeordnet

Baden Baden 2 Oktober Der Kronprinz und die
Kronprinzessin sind mit dem Prinzen Heinrich heute früh um
g Uhr 50 Minuten nach Berlin abgereist

Wien 2 Oktober Meldungen der Polit Korresp
Aus Belgrad von heute Mehr als 4000 Insurgenten
sind mit ihrem Kriegsmaterial nach Serbien geflüchtet und
daselbst entwaffnet und internirt worden Unter denselben
befinden sich 2 Paschas 200 Begs und ein ganzes NizaM
Bataillon 3 Geschütze einige tausend Hinterlader viele
Pferde und große Vorräthe an Proviant und Munition
wurden ihnen abgenommen Fast täglich überschreiten klei
nere türkische Jnsurgentenbanden mit Weibern und Kindern
und ihrer gesammten Habe die serbischen Grenzen Die
Grenzregulirungs Kommission hat sich nach Nisch begeben
Serbien hat den Distrikt Adlie an die Ruffen übergeben
Man erwartet die Bildung eines neuen Kabinets nach der
demnächst erfolgenden Ankunft Ristic s Aus Konstan
tinopel Die internationale Kommission für die Organi
sation Ostrumeliens hat gestern eine vorbereitende Sitzung
abgehalten in welcher Assym Pascha zum Präsidenten und
der französische Delegirte Rozet zum Sekretär gewählt wur
den Von Seiten der französischen Delegirten wurde der
Antrag gestellt die ottomanische Bank mit der finanziellen
Organisation Ost Rumeliens zu betrauen Aus Ragusa
Sämmtliche nach der Einnahme von Klobuk und der Be
setzung von Korjanich aus montenegrinisches Gebiet geflohe
nen Insurgenten wurden dort entwaffnet und in Montenegro
internirt Alle Anführer der ehemals herzegowinifchen In
surgenten welche in montenegrinischem Solde und Heeres
verbande stehen kehrten vorgestern auf herzegowinisches Ge
biet zurück Ihre zu einem Bataillon formirlen Leute sollen
bei Bilek den österreichischen Militärbehörden formell über
geben werden Aus Zwornik vom 1 d Die Einwoh
ner von Srebrenica haben dem Jnsnrgentenchef Mnftija den
Durchzug durch die Stadt verweigert Eine Deputation der
Einwohnerschaft von Srebrenica erschien am 29 v M in
Zwornik um dem Kommandeur der österreichischen Truppen
ihre Unterwerfung anzuzeigen und um Besetzung der Stadt
sowie um Schutz zu bitten

London 2 Oktober Die City of Glasgow Bank
hat ihre Zahlungen eingestellt

London 3 Oktober Original Telegramm Am
Sonnabend fand im Kabinetsrath eine Diskussion der
Afghanenfrage im Hinblick auf eine mögliche Wintercampagne

statt in Folge deren die Absenkung von Bettzeug und war
men Uniformen für die Jndier Truppen angeordnet wurde
Der Advertifer erfährt die Regierung instruirte den Be
fehlshaber der ostindischen Flottenstation etliche Schiffe nach
dem persischen Golf zu entsenden Daily News hört die
Operationen gegen Afghanistan würden wahrscheinlich bis
zum 1 November verschoben werden

Die Times pnblizirt einen Brief von Lord
Lawrence in welchem derselbe aus politischen finanziellen
und moralischen Gründen anräth trotz der England zuge
fügten Beleidigung keinen Krieg gegen Afghanistan zu führen

England hatte kein Recht dem Emir eine Gesandtschaft auf
zudrängen und es hat noch viel weniger Recht deshalb
einen Krieg zu beginnen Der Standard erfährt aus
Bombay daß die letzten Nachrichten aus Simla melden
dem Emir würde Gelegenheit geboten werden für die Eng
land zugefügte Beleidigung Abbitte zu leisten Jedenfalls
aber wird England auch darauf bestehen daß englische
Truppen permanent hinter Candaher Eantonmments beziehen
dürfen

Rom 1 Oktober Berl Tgbl Der Osservatore
romano bricht endlich sein Schweigen hinsichtlich der Ver
handlungen mit Berlin und sagt Hoffen wir daß der
Abbruch der Verhandlungen ein frommer Wunsch der Opi
nione bleibe Er sagt ferner Den Kaiser zum Frieden
geneigt sehend mußte der Papst versuchen den religiösen
Frieden herzustellen Wäre der Versuch erfolgreich so begänne
ein neues wohlthuendes Zeitalter schlüge der Versuch fehl
so hätte der Papst das Verdienst dem Kaiser seine Hülfe
angeboten zu haben und somit wäre der Papst jeder Ver
antwortlichkeit entbunden Weiter unten heißt es mit gesperr
ter Schrift Der Papst will einen dauernden Frieden nicht
einen Waffenstillstand zu politischen Zwecken des Augenblickes
dazu aber ist unerläßlich die Widerrufung und Abschaffung
aller Gesetze welche den Kirchensatzungen zuwiderlaufen oder
die Rechte des Kirchenoberhauptes verletzen nur unter dieser
Bedingung könne ein Frieden geschlossen und erhalten werden
Leo wird gleich seinen Vorgängern gern den Gegnern den
Weg dahin erleichtern wird aber das Banner welches im
19 Jahrhundert makellos flatterte hochhalten Hierzu
bemerke ich daß ich meine Nachricht über den Abbruch der
Verhandlungen aufrecht erhalte und daß der Brief des
Papstes an den Kardinal Nina lediglich bezweckt Deutschland
die Schuld des Mißlingens zuzuschreiben Daß die Hoffnung
des Papstes obige Bedingungen durch Herausgabe seines
Briefes und nachträgliche einseitige Wiederanknüpfung der
Verhandlungen zu erlangen eitel ist bedarf keines weiteren
Beweises Ich bemerke daß gestern die Nordd Allgem
Zeitung mit dem Artikel über den Brief des Papstes im
Vatikan peinlich berührt hat Vielleicht ist dies die Ursache
der heutigen Erklärung des Osservatore Romano Man
versichert mir daß der heutige Artikel des Osservatore
vom Papst selbst diktirt sei

Rom 2 Oktober Berl T Die italienische Presse
erblickt in den österreichischen Kaisermanövern in Tirol und
den bekannten Aeußerungen des Kaisers Franz Joseph eine
offene Drohung gegen Italien und äußert sich sehr unge

schälten darüber Die Verhandlungen zwischen Oesterreich
und Italien wegen eines neuen Handelsvertrages sind dem
Scheitern nahe Der mit dem hiesigen auswärtigen Amt
ziemlich gut stehende Fanfulla erfährt Lord Salisbury
offerirte in einer Unterredung mit dem italienischen Bot
schafter Menabrea in London dem italienischen Kabinet die
Besetzung von Küstenpunkten in Tunis und Egypten

In Pisa und Florenz sind Krawalle die von den Inter
nationalisten angezettelt wurden ohne Widerstand unterdrückt
worden Der deutsche Pfarrer Ronnecke aus Florenz
ein geborener Mersebnrger ist zum Prediger an der

hiesigen deutschen Botschüft ernannt Der neue Kegel des
Vesuvs ist mit gewaltigem Krach jetzt in sich zusammengestürzt

Der pästliche Nuntius in Wien Jacobini ist wieder
von hier abgereist kehrt aber nicht direkt nach Wien zurück
sondern begiebt sich da er einige besondere Missionen erhal
ten hat zunächst nach Gens und sodann nach München wo
er mit dem Nuntius Masella eine Besprechung haben wird

In Betreff der Instruktionen welche der päpstliche
Nuntius in Wien Jacobini für die Verhandlungen mit
Rußland wegen der Kirche in Polen erhielt verlautet daß

die weitere Entwickelung dieser Verhandlungen von kr
Aufnahme abhängen würde welche seine Vorschläge zur Ge
winnung des Ausgangspunktes für dieselben finden würden
Diese Vorschläge gehen darauf hinaus baldmöglichst Vor
sorge für die zahlreichen vakanten bischöflichen Stühle und
Seelsorgeposten zu treffen

Petersburg 2 Oktober Der Regicrungsbote ver
öffentlicht einen allerhöchsten Befehl durch welchen die Po
lizei und Gendarmerie ermächtigt wird alle Fabriken und
Manufakturen jederzeit zu besuchen Die Durchsuchungen in
denselben müssen im Beisein des Fabrikverwalters vollzogen
werden

Pera 2 Oktober Der englische Botschafter Layard
hatte gestern mit dem Sultan eine fünfstündige Konferenz

Die türkischen Truppen haben Kademkoi wieder besetzt
und sind auch auf dem Marsche nach Gallipoli Es heißt
Mukhtar Pascha würde von Kreta wieder abberufen und
durch eine andere Persönlichkeit ersetzt werden

New Nork 2 Oktober Der frühere amerikanische
Gesandte in Berlin Bancroft hat sich durch einen Sturz
aus dem Wagen ernstliche Verletzungen zugezogen

ZiS Gro i v r
cv Q c i ci72 tO

W KG S, 5
Z SST s ZM

s

N 3 kZA8
K K Z GG

1 n Ep
HilariusFelixHabakukPrisca Balthas iA

Caspar
Paul EinsErhard NeujahrAbel SethEnoch

Z

As S

I3

dO I

Z

s

TA

s 5
b

S
OD

kv 5

50

5 i X

ZG

c

L V
IS

G S Z ZG s GZS GcnKZ GW iS
Z

KV 655
n

lxv lx r v lQv 1 52 5
0 OD 0 s dEstomihiMatth ApFastnachtHektorJustus K Ä G AZ KZ Z H Z

G SnZ3 Ä
AK SGAKV
3 Z

55 x
5di

4 n Ep
BlasiusAgathaDorotheaRichard A K

T

G Gc GsiSWE G

I

kv kv ro dO dL
c L O

5 JudicaPhilipp Z
Gabriel

EmanuelRupertGideonEustasius 3 OculiGertrudAlexanderHubert csi K S SS S d
L 2 L

L Z

Kv
z

O s

3

v

ZK G GKG
April

lxv l 5 K dO dv K5c72 Q L sco 1 c7d
2 MiserThereseSibylla HJosua 1 QuasimAdolph ALotharGeorgAlbertMarc Ev h ÖftersObadiasCarisiusRudolphFlorentin K Palm ACölestinHeilmannJulius Theodors

AmbrosiusMaximus

Z
A ss

AK
s

50 s

OS 5

S L

0 2

AHO

Asff

i Ussttv

Acs
ZK

n

50 dS l V
s

L s

U l s

dSd Z 8

2 L l 3 LZ

rs r z r0 c

ff
S

Z

8
G UZ

S W siz K
es

SA

0 c 1

UZ UZ

3 L s Lx

l 5,5
xzi 5 l

WZI s

G 2 5 n 51 2

x

tSZG

KZZ S S Z s
L n 2

s r s
iK 3

sGs G G S Z S G GsZ GWGZ G G SWGWG G

dO dO l v r z dO lxv
L c ci c7s

dO dv dO dS
ds I O LO X I I 2 dC

11 n Tr HLudwigGebhardAugustiu
Joh Enth

Iv u Tr GEmilia
BernhardOswaldZachäus 9 n Tr ATitusClaraEusebiusJsaak 8 n TrinPerpetuaVerkl Chr

cs 5
U F
s K

G GMGUS N iSZG
ZÄSGK JA

Z Z

s Z 0 s Acs

r

G G ZG ZG NsK iS siSsG
l v ds i sV dC OD I dv OD HI

20 n TrinSabinaHartm AWolfgang 19 n TrinWendelinUrsulaCordula HSalomeAdelheid 18 n TrinHedwig GGallusFlorentin 17 n TrinCharitasSpesEphraimAmalia RemigiusBollradEwaldFranz

G GW SZ G G
30 dO dSdSl V Vt V dSOD c s OD d 524 n TrinTodtenfeierLebrechtConradLothNoah 23 n TrinHugoGottschalkEdmund H

22 n Trin
Martin PEugenLevinus HLeopold

21 n TrinErichKlaudius Aller Heil

8

dO dS dS ds ds dsco do00 do
Q O OD Q 5O OD 52 O OD O

n Christf GJonathanDavidSylvester BearaJgnatiuSAdam Eva
Mephanus

Johann Ev

ji

Z Z 2 Z

JoachimJudithLucia A

G SiÄi

75

cx



Aus der Provinz
Der Kreisrichter Buhtz in Rege Walde ist zum

RechtSanwalt bei dem Kreisgericht in Calbe a S und zu
gleich zum Notar im Departement des AppellativuSgerichts
zu Magdeburg mit Anweisung seines Wohnsitzes in Calbe
dcr Kreislich Tollkiemitt in Cosel zum Rechtsanwalt
dei dem Appellationsgericht in Naumburg a S und zugleich
M Notar im Departement desselben mit Anweisung seines
Wohnsitzes in Naumburg a S ernannt worden

Der Oberlehrer Johannes Friedrich Gottschick
zu Torgau ist unter Beilegung des Professortitels zum
KoiMsvorsteher und geistlichen Inspektor am Pädagogium

Unser Lieben Frauen in Magdeburg ernannt

Naumburg 30 September Der Kriminalsenat
deS hiesigen königlichen Appellationsgerichts hat im Lause
d M eine Entscheidung gefällt welche von Bedeuiung ist
siir den bekanntlich im Großen und unter allerlei Anprei
sungen betriebenen Handel mit Mitteln gegen Krankheiten

Gebrechen aller Art Ein Kaufmann in Torgau hatte
Daubitz jchen Magenbitter ohne polizeiliche Erlaubniß als
Mittel gegen verschiedene Krankheiten feilgehalten Deshalb

i unberechtigten Verkaufs eines Medikamentes unter
Anklage gestellt wurde er in erster Instanz freigesprochen

Appellationsgericht aber bestrafte ihn nach 367
U 3 des Reichs Strafgefetzbnchs indem es annahm daß
der Daubitz sche Magenbitter als eine Arzneimischung zu
brachten sei Nach dieser Entscheidung ist also der Ber
ns von Daubitz schem Magenbitter nur mit polizeilicher

Uaubniß oder in Apotheken gestattet

Den Theilnehmern an der Magdeburger Oktober
bnserenz der evangelischen Vereine 8 bis 9 Okt wird

getheilt daß die Direktionen der Magdeburg Halberstädler
Berlin Potsdam Magdeburger Eisenbahngesellschaften den

den Besuch der Versammlung gelösten Retourbillets
rtäzige Billigkeit zugesagt haben Die Inhaber dieser

s wollen im Empsangsbureau zu Magdeburg den ent
sprechenden Prolongationsvermerk bewirken lassen

Sachse und Thüringen
Leipzig 2 Oktober Gestern feierte eine hochgeach
in ganz Deutschland und über dessen Grenzen hinaus

Mannte VerlagSsirma Philipp Reclam Mn in
ch das goldene Jubiläum ihrer Gründung Vor Kur
hüt diese Verlagsbuchhandlung und Buchdruckerei schon

n festlichen Tag zu verzeichnen gehabt indem dieselbe die
lcndung des Eintausendsten Bandes ihrer Universal

k zu feiern Gelegenheit hatte Bei dem gestrigen
wurden dem Chef des Hauses Herrn Philipp

sowohl von seinem Geschäftspersonal als auch aus
dmii Kreisen freudigste Huldigungen und herzlichste Glück

entgegengebracht

Aus Halle und Umgegend
In dem verflossenen fünften Geschäftsjahre hat die

Weit des Dampfkesselrevisionsvereins für
M und Umgegend sich wiederum einer weiteren AuSdeh

j zu erfreuen gehabt Am Ende des Jahres 1876 be
D der Verein aus 102 Mitgliedern mit 384 Kesseln
dde des Jahres 1877 aus 111 Mitgliedern mit 423
Mn die Zunahme beträgt somit 9 Mitglieder mit 39

Ausgeschieden sind im Jahre 1877 2 Mitglieder
t S Kesseln außerdem schieden bei Mitgliedern des Ver

Z alte Kessel aus statt deren 3 neue als Ersatz ein
en Für die Revision der Eentrisugen gehörten Ende
6 dem Verein an 11 Fabriken mit 93 Centrifugen
1877 24 Fabriken mit 212 Centrifugen so daß die

13 Fabriken mit 119 Centrifugen beträgt Zu
timckn ist daß der Verein die Untersuchung von Centri

mid anderen Apparaten auch bei NichtMitgliedern in
s dm Bereich seiner Thätigkeit gezogen hat Die Centrifugen

theilen sich so daß auf den Regierungsbezirk Merfeburg
A Mitglieder mit 182 Centrifugen Erfurt 1 Mitglied
it 1 Großherzogthum Sachsen Weimar 1 Mitglied mit
I und Herzogthum Anhalt 1 Mitglied mit 13 Centrifugen
minm Während des verflossenen Jahres wurden ausge
bt 264 innere Revisionen 455 äußere dito 59 Druck
M an alten und neuen Kesseln 134 Centrisugeu Revi
him l7 innere Revisionen an Montejus Vorwärmer c

10 Druckproben an Montejus c Außerdem wurden
üordainpfnngsversnche Phrometerversuche sowie eine Explo
Untersuchung c ausgeführt Seit der Gründung des

l1873 wurden im Ganzen Revisionen ausgeführt
M

Civilstand Meldung vom i Oktober
Aufgeboten Der Kutscher C Moritz Giebichenstein

Ä I HüUenhagen alter Markt 8 Der Viceseldwebel
j Mcke Sonderburg und A Hammer Henriettenstr 4

Der Papierhändler H Winkler Schmeerstraße 40 und
s Schmelzer Görlitz Der Schneider F Schirrmeister
jl Schloßgasse 3 und C Friedrich Barfüßerstraße 3

Geboren Dem Weichensteller F Bärwald ein S
i d Raffinerie 2 Dem Kassenboten A Linge ein S

8 Dem Kaufmann I Keil ein S
12 Dem Gärtner F Kießler eine T

Wgafse 1

Gestorben Eine unehel T 3 M 2 T Lungen
indung Weidenplan 1 Des Zimmermann W Brose
Zda 2 I 2 M 6 T Lungenentzündung Mötzlicher
4 Des Handarbeiter H Iahn S Paul Oskar

7T, Schwäche Spitze 17 Der Schuhmachermeister
Mich Denzau 61 I 11 M 21 T Altersschwäche

Siechenhaus Eine unehel T 1 M 13 T Abzehrung
Schmeerstraße 26

Meldung vom 2 Oktober
Aufgeboten Der Brauer F Reitinger Böllberger

weg 37 und L Bitterlich Jägerplatz 17 Der Musiker
I Ctrnait alter Markt 13 und E Ran Rannischestr 20

Der Schneider F Berger und H Götze and Halle 15
Eheschließungen Der Oekonom W Oemisch und

P Graue Diemitz Der Kutscher Ch Müller kleine
Brauhausgasse 7/8 und M Kupfer gr Brauhausgasse 30

Der Spielkartenarbeiter H Rose Brunoswarte 13
und W Gneist Niemeyerstraße 15 Der Handarbeiter
F Klöpzig und F verw Albrecht Unterberg 23

Geboren Dem Handarbeiter H Thiel ein S Lange
gasse 22 Dem Handarbeiter F Fister eine T 5 Ver
einsstraße 6 Dem Kutscher O Kögel ein S Bahn
hofstraße 11 Dem Handarbeiter L Stolze eine T
Oberglaucha 13 Dem Fuhrwerksbesitzer G Pfitzmann
ein S Domgasse 3 Dem Handelsmann E Rothe
ein S Schützengasse 16 Dem Schlosser F Wetzel
eine T Mühlberg 6 Dem Güterexped Assistent A Ecke
eine T Ackerstraße 6 Dem Restaurateur C Meyer
ein S Mittelstraße 18 Dem Kutscher F Strechel
ein S Pfännerhöhe 12

Gestorben Eine unehel T 1 M 26 T Schwäche
Brunoswarte 13 Ein unehel S, 9 M 3 T Capil
larbronchitis Geiststr 59 Des Schmiedemstr A Kolbe
Ehefrau Marie geb Engel 28 I 9 M 7 T Brustkrank
heit teinweg 4 Des Handelsmann E Roth S
13 St Schützengasse 16 Die Wittwe Dorothee Jo
hanne Wendel geb Reifegerste 56 I 4 M 29 T Zar
ziiwivg, Merseburgerstraße 19 Der Handarb August
Wirth 47 I 5 M 28 T Brustkrankheit Niemeyerstr 2

Des Bäckermeister G Buchmann T todtgeb vor dem
steinthor 10

Im Monat September wurden im Standesamtsbezirk
der Stadt Halle 243 Kinder geboren 126 männlichen und
117 weiblichen Geschlechts darunter 30 uneheliche Geburten
7 männliche und 6 weibliche von hiesigen 6 männliche
und 11 weibliche von auswärtigen Müttern 3 Mal sind
Zwillinge geboren

Von 220 Kindern sind die Eltern evangelischer

5 katholischer4 mosaischer1 Kinde Dissident13 Kindern gemischter Konfession
Es starben 80 Personen männlichen und 57 weiblichen

Geschlechts 137 dazu 7 Todtgeburten sind 144 To
desfälle Von den Verstorbenen wurden geboren

1878 29 männl 13 weibl Geschl
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80 männl 57 weibl Geschl
Davon bekannten sich 131 zur evangelischen und 4 zur

katholischen und 2 zur mosaischen Konfession
Es waren 55 männl und 37 weibl ledig 15 männl

und 14 weibl verheirathet 10 männl und 6 weibl
verwittwet

Geboren wurden 243 Todesfälle 144 mithin 99 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 38 geschlossen
Gestern Nachmittag gegen 1 Uhr beabsichtigte der

verheirathete Knecht August Ziegler aus Döllnitz mit dem
dem Rittergut Canena gehörigen Geschirr den Bahnüber
gang an der Raffinerie zu passiren mußte aber wegen Her
annahen eines Zuges an der Barriere halten Der Knecht
die eingetretene Unruhe der Pferde bemerkend stieg vom
Wagen und hielt die Pferde mit dem Zügel am Kopfe fest
Im Moment des Vorüberfahrens der Lokomotive wurde von
dem Lokomotivführer der Dampf abgelassen wodurch die
Pferde so scheu wurden daß Z dieselben nicht mehr zu hal
ten vermochte Z wurde von den Pferden umgerissen ge
treten und überfahren er erhielt hierbei so schwere Ver
letzungen am Kopf daß er sofort nach der königlichen Klinik
geschafft werden mußte wo er heute Morgen 2 Uhr ver
starb Das Geschirr wurde von Bahnarbeitern angehalten

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 3 Oktober 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kx 17S 192M brandige und abfallende Sorten
billiger

Roggen 1000 kA 138 144 M
Gerste U 00kK unverändert Landgerste 144 160 M Chevalier

bis 1 S M
Gerstenmalz 50 kA neues 13,50 14 M
Haser 1000 kx knapp 138 142 M
Hülsenfrüchte Linsen 9 11 M p 50 kz

Bohnen 9 11 M p SV kF
Kümmel 50 KZ 31 32 M

amerikanischer 135 138 M

54 M

Mais 1000 ks Donau 145 148 A
Lupinen 1000 126 M gefordert
Oelsaaten 1 100 kx Raps 265 270 M
Swrk 0 tiA 92,50 23 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo niedriger Kartoffel

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kg sehr flau 29,75 M
Malzkeime k 0 kx sremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 6,75 7 M
Kleie Roggen 5,25 5,50 M Weizenschaale 4,30 M

grieskleie 5,25 5,50 M
Weizen

D at
T a

u m

Stunde

Baro Thermo
meter metcr

Par Lin R 5amn

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen
Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

2 Oetbr

3 Oetbr

2Nm
10 Ab

7 M

338 4

339 5

339,5

12,96
8,80

5,60

16,2
11,0

7,0

3,01
3,64

2,87

335,36
335,86

336,63

50 6

84 7

87,5

NV

30

Lotterie
Berlin 2 Oktober 1878

Ohne Gewähr
Bei der heuis angefangenen Ziehung der 1 Klasse

159 königlich preußischen Klassenlotterie fielen
auf 11101

auf Nr 25 665
auf Nr 86 575
k auf Nr 62 201

1 Gewinn s 15000
1 Gewinn g 9000
1 Gewinn s 3600
3 Gewinne a 1500

71 946
5 Gewinne 300

40807 48211

64259

auf Nr 6655 7431 11526

Universität
Jena 30 September Bei dem am 28 d M

stattgehabten Prorektoratswechsel gingen die akademischen
Faszes aus den Händen des Hofrathes Professor Dr Preher
in die des Prof Dr Delbrück über Die Dekane für das
Wintersemester 1878/79 sind in der theologischen Fakultät
Prof vr Seyerlen in der juristischen Fakultät OAG Rath
Dr Luden in der medizinischen Fakultät Hofrath vr Mül
ler und in der philosophischen Fakultät Prof vr Fortlage

Vermischtes
Das Wochenblatt Eine Chronik für s

Haus Preis pro Quartal 2 Mark Berlin im Grote
fchen Verlage

Es ist nicht zu leugnen daß in zahlreichen Familien das Be
dürfniß nach einer Wochenschrift existirt die unabhängig von der Jlln
strations Neigung des Tages alle Kräfte nur dem geistigen Inhalt
zuwendet und deren Preis dabei ein mäßiger ist

Eigenthümlich ist es ferner daß alle Familienblätter an den
verschiedensten Verlagsorten nur nicht in der Reichshauptstadt erschei
nen während Letztere ihnen einen großen Theil des Lesestoffes und
zahlreiche Mitarbeiter liefert Der Gedanke dort ein solches zu
gründen ist daher ein sehr berechtigter und indem die Grote sche
Verlagsbuchhandlung bekannt durch ihre Bestrebungen sür die Haus
bibliothek in guten und billigen Ausgaben, denselben aufnimmt
liegt darin eine Gewähr für eine solide und tüchtige Haltung des
neuen Blattes Der Inhalt der Nr 1 spricht rücksichtlich des Unter
haltuugs wie des Belehrnngsstosses derart an daß wir unseren
Lesern das Wochenblatt nur auf s Angelegentlichste empfehlen können

Berlin 3 Oktober Die Würfel sind gefallen Das
Socialistengesetz ist gestern von der Kommission definitiv
mit 11 gegen 8 Stimmen angenommen worden Dafür
stimmten die Konservativen die Nationalliberalen v Bennig
sen v Schauß Harnier Gneist und v Putrkamer dagegen
die Fortschrittspartei und das Centrum Herr v Stanssen
berg fehlte während Lasker sich der Abstimmung enthielt
Hiernach läßt sich auch das Schicksal des Gesetzes im Ple
num wohl voraussehen

Wien 1 Oktober Berl Tagebl Auf eine eng
lische Beschwerdenote wegen der Ereignisse in Afghanistan hat
das Petersburger Kabinet in London eine sehr schroffe Ant
wortsnote überreichen lassen in welcher angeführt wird daß
England kein Recht habe darüber Rechenschaft zu fordern
welche diplomatische Beziehungen Rußland pflege Uebrigens
verfolge die russische Gesandtschaft in Afghanistan nur Hau
dclszwecke

London 2 Oktober Die friedliche Beilegung der
Schwierigkeit mit Afghanistan wird neuerdings wahrschein
licher Die Stimmung in der City wegen der möglichen
Folgen des Fallissements der City Bank in Glasgow ist
eine sehr unbehagliche

Freitag den 4 Oktober wird G M Harweck
Waldstedt im Saale zur Tulpe einen Vortrag
halten über das Leben und Wirken des alten Turnvaters
Friedrich Ludwig Iahn Harweck W aldstedt s
Bestrebungen auf dem Gebiete der Turnkunst Geschichte sind
in den Turner Kreisen bestens bekannt und die Idee welche
er in Bezug auf die würdige Renoviruug der bekannten
Jahnhöhle faßte und die nunmehr verwirklicht werden soll
hat in den weitesten Kreisen freudigste Anerkennung gefunden
Der Umstand daß der Redner einen Theil des Reinge
winns zum Besten des Jahnhöhlen Denkmals
bestimmt hat dürfte schon genügen um ein recht zahlreiches
Publikum am Freitag Abend im Saale der Tulpe versam
melt zu sehen Wie Harweck Waldstedt der Interpret
des Heldenjünglings Friedrich Friesen mit Recht ge
nannt worden ist so ist er auch in das Leben und die
Schriften des alten Turnvaters tief eingedrungen und sein
Vortrag dürfte des Belehrenden genug darbieten Dazu
kommt noch die frische und gelungene Vortragsweise unseres
Landsmanns welche demselben sowohl hier als in anderen
Städten vielfach Anerkennung eingetragen hat Wir wün
schen dem Redner am Freitag Abend ein wohlbesetztes Haus

für 32 LA und 40 LA zu verm
Herrenstraße 10

z Stuben Kammer Küche u Entree für
H zu Neujahr oder früher an einzelne
e zu vermiethen Rannischestraße 2

Ast Schlafstelle offen H 52999
Klausthorstraße 10 im Hof links

An eine ältere alleinstehende Person ist eine
Dach Wohnung zu vermiethen u sofort zu be

ziehen Taubengasse 9
M W f 1 o 2 H 1 Nov kl Brauhsg 21 1

Ein kleines Logis möbl oder auch unmöbl
zu verm und zum 1 Januar zu beziehen

Poststr u Rathhausg Ecke M Elfte

Eine fein möbl Stube und Kammer an
1 2 H zu vermiethen Schmeerstr 30 II

Möbl Stuben und Kammer zu vermiethen
Leipzigerstraße 22 I

Elegant möblirte Garyon Logis in bester
Lage sind sofort zu vermiethen Wo sagt die

Annoncen Expedition von M Trieft

Freundl möbl Stube u K an 1 oder 2
Herren zu vermiethen Taubenzasse 2 1

Sehr fein möbl Stube nebst Kabinet an
1 oder 2 Herren Nähe des Waisenhauses zu
verm Zu erfr Leipzigerstr 25 im Laden

5

Garyon Logis alte Promenade 28 II
Freundl möbl Stube sof Bahnhofstr 2 II



Donnerstag den 10 Oktober c Bor
mittag 11 Uhr versteigere ich Liudeustratze
Nr 25 4 Bierdruck Apparate einen Sleitigen
einen 2leitigen u zwei Ileitige

ger Aukt Eomm

FS tt ill 8 ÄHeute stellte diverse Rester sZi iss sZ auch einzelne Stücke
zum Ausverkauf

Fr Wohnung v 2 St K K Wasser
u Ausguß nebst allem Zubehör zu vermiethe
und gleich zu beziehen Pfännerhöhe 6

Eine flotte Bäckerei mit Materialgeschäft
kann krankheitshalber sofort oder später bei
300 H Anzahl verkauft werden Adr unter
A 1 in der Exped d Bl

Reines Roggenbrod empfiehlt
die Bäckerei

Hermannstr u Bernburgerstr Ecke 1

Billige Gardinen in haltbarer Waare
kl Brauhausgasse 21 I

Eine fast neue Singer Nähmaschine ist
billig zu verkaufen Geiststraße 38 1 Tr

Eine Wiege u Kinderbettstelle wenig
gebraucht billig zu verkaufen

gr Märkerstraße 18 Hof 3 Tr
Hausverkauf

Ein neu gebautes Wohnhaus mit Laden
Seitengeb mit Werkstatt schönem Hof u Gar
ten auf dem Neumarkt für 9500 bei
2 3000 H Anzahlung zu verkaufen Näh
in d Ann Exped von I Barck K Co

pro Liter 22
l l Z

Leipzigerstr 78 u Filiale
Neuen Frack verkauft billig Martinsg 1
Drei Kochofen zum Abbruch find billig zu

verk aufen bei F r Gehrig Steinweg 42
Eine Ziege z u verkaufen Unterber g 5

Ein Seidenspitz zu verkaufen Domgaffe 4
Gr ZughNNd kaust Blücherstraße 5
Es wünscht Jemand täglich frische Guts

Butter zu kaufen Adr unter A B 270
nehmen I Barck K Co gr Ulrichstr 47
entgegen

Ein kl Kanonenosen mit oder ohne Röh
ren zu kaufen gesucht Weidenplan 9

Eine gebr Der Waage mit Gewichten
1 Ctr Tragkr kauft O Heinicke Mühlweg 3

Einen kleinen suchtReilstratze 26a

Ä apnt tüchtig u gut empfoh
len für einen leicht verkäuf

lichen Cousum Artikel gesucht Verdienst
gut Muster klein Adressen erbeten sub

2854 an

tu DresdenTüchtige Rockarbeiter sucht
H Vogel Barf üßerstraße 8

Tüchtige Hosenschneider finden dauernde

Beschäftigung bei Klos K Co
Für unser Ländesproducten

Geschiift S Z suchen
zum sofortigen Antritt einen

MM
MW k öilMlil k

Gesucht wird zum sofortigen Antritt ein
Hansbursche im Gasthof zum

goldenen Hirsch

Gesucht
zum sofortigen Antritt eine Ver
käuferin tüchtig n erfahren in
der Posamenten u Wollwnaren
Branche Adr 1 inder Exped d Vl erbeten

Flotte Putzmacherinnen sucht sofort

Eine zuverlässige ers Köchin
findet zum bald Antritt eine recht gute Stelle
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentliches Dienstmädchen wird per
1 November g, e gesucht Zu melden

Lindenstraße 9 II Vorm v 9 12 Uhr
Eine Aufwartung wird sofort gesucht

Mühlweg 19 parterre
Sofort ein reinliches Mädchen für Haus

und Küchenarbeit gesucht Zu erfragen
gr Steinstraße 71 im Bäckerladen

Ein Schuhmacher dem es an Arbeit fehlt
wünscht Beschäftigung für andere Meister
außer dem Hause Wo sagt d Exped d Bl

Ein junges anst Mädchen wünscht zum IS
od 1 Nov Stelle Zu erfr Spitze 3

Die neu und vortheilhaft eingerichtete
nebst Laden und Wohnung

MMvl Böllberger Weg 4 ist Neu
jähr oder später zu vermiethen

In dem nen erbauten Hause Böllberg
Weg 4 sind sreuudl Wohnungen g St
2 K K n Znb auch 2 St 1 K
u Zub Neujahr od spät zu verm

Große u kleine Bachoner
sowie die feinsten

sind fortwährend am Lager bei H 53003
am Bahnhof 6

Bekanntmachung
Ein großer Messinghahn anscheinend aus einer Brauerei oder Brennerei her

rührend ist einem des Diebstahls verdächtigen angeblichen Brauergehülfen Mitte September

abgenommen worden
Der Hahn kann auf meinem Bureau in Augenschein genommen werden

Halle a/S den 2 October 1878 Der königl Staats Anwalt
Steckbrief

Der Arbeiter Karl Knhn aus Olbersdorf bei Fraustadt ist wegen Diebstahls zu
verhaften und an das hiesige königl Kreisgericht einzuliefern

Sigualemeut Größe 5 /z Fuß Haare schwarz Stirn frei Augenbrauen dünn
Augen blau Nase und Mund gewöhnlich Zähne gut Bart schwarzer Schnurrbart
übrigens rasirt Kinn länglich Gesichtsfarbe bräunlich Statur Mittel mehr schlank

Halle a/S den 1 October i8 8 Der k önigliche Staats Anwalt
Der hinter den Malergehülfen Joseph Bncksch aus Sarlowitz wegen Diebstahls

unterm 21 August d I erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 30 September 1878 Der königl Staa ts Anwalt

Der hinter den Gelbgießer August Friedrich Otto Prozell von hier wegen Dieb
stahls unterm 16 d Mts erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 30 September 1878 Der königliche Staats Anwalt
Halle a/S den 1 October 1878

Hiermit die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage mein

von s nach meinem Grundstück

verlegte sowie alle in dies Fach einschlagende Artikel liefere
prompt und zu billigsten Preisen

Schließlich bitte ich mir auch in meinem neuen Geschäftslokale das frühere

Vertrauen entgegen zu bringen Achtungsvoll

Restauratious GröffuuM
In meinen neu eingerichteten Lokalitäten Rathhausgasse 5 eröffne ich mit dem

heutigen Tage ein sie Das mir seit vielen Jahren
geschenkte Vertrauen wird sich hoffentlich auch hier fortbewähren tl

ZSivr mn kauekkiiss
Hierdurch erlaube ich mir den geehrte Herrschaften von Halle und Umgegend ergebenst

anzuzeigen daß ich Hierselbst Hermanustrasze und Beruburgerstraßeu Ecke Nr 1 meine

MM U WMWi N l MMeröffnet habe Hauptsächlich empfehle ich einem geehrten Publikum echt Wiener Kaiser
brod Franzsemmel und englische Brode Bestellungen ans Banmkuchen Aussätze
Torteu Theegebäck bunte Schüsseln Eisdessert und Crsme und feine Kuchen
waaren werden mit feinstem Geschmack und im neuesten Muster prompt und zu soliden

Preisen ausgeführt Hochachtungsvoll

m I rÄK 1Mit heutigem Tage eröffne ich Karls und Sophienstraßen Ecke eine

Lroä TucksiMcksrsi
Es wird mein eifriges Bestreben sein die mich Beehrenden mit nur guter schmack

hafter Waare bei soliden Preisen dienen zu können
Hausbäckerei sowie Bestellungen auf Frühstück und Kuchen nehme ich jeder

Zeit entgegen HochachtungsvollL Bäckermeister

Dorotheenstraße 9 ist die Beletage zu ver
miethen und zum A pril 1879 zu beziehe
Wohn zu 80 H sof zu bez Wuchererstr IS

Eine Wohnung für 270 sofort oder
zum 1 Januar 1 desgl für 180 zum
1 Januar zu beziehen kl Sandberg 16 pr

Beziehbar svgl oder später in der Hm
mannstratze eine I Etage 2 Stub 3 k,
Küche Entrse Näheres Weidenplan 14,1

Freundl Wohn 2 St 2 K K n Zub
Neuj an kinderl Fam Moritzkirchhof 15

Eine Wohnung
2 St 1 K, K u s w zu vermiethen u

sofort oder später zu beziehen
Mühlweg 26a

Eine Wohnung zu vermiethen
Giebichenftein Triftstraße 28

Wohnung v 2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör hohes Parterre hat zu veruw
then A Riemfchueider gr Berlin s

Eine freundl Wohnung m a Zubehör zu
60 zu vermiethen und zum 1 Januar 7S
zu beziehen Karlstraße 4
Eine Stube sofort zu beziehen Steinweg I
Möbl Stübchen sofort gr Ulrichstr 61 III

Anst Schlafstelle Geiststraße 42 II
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 19
Anst pünktlich zahlende Miether suchen ein

Logis zu 28 30 zum 1 Januar zu
ziehen Zu erfragen

kl Brauhausgasse 17 beim Wirth
Eine Dame s i einem feinen Haufe z

1 April 79 eine Wohnung bis zu 33V
Off unter G L E xped d Bl

Werkstelle nebst Wohnung sofort
Offerten niederznl Geiststraße 67 im L

Geschiiftsverleglmg
Meine Wohnung und Werkstelle befindet

sich jetzt gr Wallstratze 42
Dköve Tischlermeister

R, Uhrmliihcr
gr Ulrichstratze 45

rep Uhren aller Art auch Spielwerke MI
Melodions äußerst billig Taschenuhrfeder
1 50 Z unter Garantie

Alfred Holland Tapezierer gr Ulrich
straße 45 fertigt alle Arten Polster Arbeit
äußerst billig iu und außer dem Hause

Zssts urimt Leipzigerstr 81
Sonnabend

Bernburgerstraße Nr 29
sind 2 Herrschaft Wohnungen je aus sechs
Stuben und 3 Kammern bestehend nebst Gar
tenbenutzung per 1 April k J zu vermiethen
und Vormittags von 10 12 Nachmittags
von 3 6 in Augenschein zu nehmen

Näheres bei F Mischke daselbst
Ein Logis zwei auch drei Stuben 3 Kam

mern Küche Entree zu vermiethen
Leipzigerstraße 8l

Bernbmgerstraße 13
ist die Bel Etage best aus 3 Stuben 3 Kam
mern Küche nebst Zubehör für 600 Mark
zu vermiethen

Bernburgerstraße 13 o ist die Bel Etage
und hohes Parterre mit Gartenbenutzung so
gleich oder später zu beziehen

Ebenso zum 1 November eine Souterrain
Wohnung

2 St K K Thorstr 5 Rann Thor

2 St 2 K K K zc I Et zum ersten
Januar 1879 für 80 H zu vermiethen

Rannischestraße 23 p links

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
i/s Treppe hoch zu vermischen und Neujahr
zu beziehen Zu erfr

gr Ulrichstraße 61 im Porzellan Geschäft

Die bisher vom Herrn Stadtvanrath
Schnltz innegehabte Wohnung

MM 5s Imit Gartennutzung auf Wunsch Pferde
stall Wagenremise ist sofort zn
vermiethen und jetzt oder Ostern zu
beziehen Näheres daselbst im Hiiiter
hause

Wohnung von 2 St K K 1 Januar 79
zu beziehen Graseweg 21 Arnold

Beletage 2 St 2 K Entr gleich oder
Neujahr Geiststraße 41Kl Stube für 17 H von einer einzelnen
Person gleich zu beziehen Jägerplatz 14

Hermann vistncli
I apvsiivi ru Dveoratem

gr Sandberg 12
empfiehlt sich bei Bedarf unter Zusichern

solider Arbeit und billigster Preisstellung
Reparaturen von Schuhen u Stiefeln

werden noch angenommen
Brunoswarte 5

Im Schneidern empfiehlt sich in u cichr
dem Hause kl Brauhausgasse 6 pari

Ich wohne nicht mehr Steinweg 1 sonter

Manergasse 14 II I
Sämmtliche Steinsetzer Gesellen der

Kranken Unterstützungskasse haben sich am

Sonntag den K d Mts
im Rosenthal einzufindm

Der Vorstand
Die Direction des neuen Theaters wird

hierdurch ersucht die beiden Stücke Er i
Baron u Das Weib aus dem Volke
bald wieder zur Aufführung zu bringen

Mehrere Theaterbesucher

V WUk qeWe em

Freitag 8 Uhr Abends Sitzung i
Reichskanzler

In voriger Woche ein schwarzes gehäkeltes

Tuch vom Bahnhof bis gr Branhausg er
Gegen Belohn abzug gr Brauhausg 4

Heute früh starb der Arbe iter

Der Entschlafene war mir seit vielen Jahren
ein unverdrossener Gehülfe dem ich das Zeug
niß gebe jederzeit pflichttreu und brav gewesen
zu sein Sein Andenken bleibe in Ehren

Halle a/S den 2 Oktober 1878

Wr deu redactiouellen Theil verantwortlich C Bobard t Expedition im Waisenhaus Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus Hierzu ein Beilage
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